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Jugend und Nachhaltigkeit 



2 

60 

53 

65 

1 

2 

39 

45 

34 

Total 

14-15 Jahre 

16-18 Jahre 

ja weiss nicht nein 

Angaben in % 
Basis: Total, n=508 

Problemwahrnehmung 
1. Haben Sie sich schon einmal Gedanken darüber gemacht, ob Ihre Lebensweise oder die Lebensweise unserer Gesellschaft 

Nachteile haben kann, etwa für die Menschen in anderen Ländern. Für die Zukunft junger Menschen oder für die Natur? 
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Globale Herausforderungen 
3. Ich lese Ihnen nun einige der Herausforderungen vor, wo die ganze Welt betreffen. Sagen Sie mir bitte, wie gross diese Heraus-
forderungen aus Ihrer Sicht sind. Sie können sagen sehr gross, eher gross, mittel, eher gering oder sehr gering. Wie ist das mit … 

(Anteil Jugendlicher mit Einschätzung sehr gross oder eher gross) 

83 

82 

79 

60 

57 

53 

50 

47 

45 

39 

Mangel an Nahrung und Trinkwasser 

Armut in vielen Ländern 

Klimawandel und Umweltzerstörung 

Verknappung von Rohstoffen 

Kriege und bewaffnete Konflikte 

Verbreitung von 
Massenvernichtungswaffen 

weltweite Seuchen und Krankheiten 

internationaler Terrorismus 

Anstieg der Weltbevölkerung 

Wirtschafts- und Finanzkrise 

Angaben in %, Nennungen „sehr gross“ und „eher gross“ 
Basis: Total, CH: n= 508; D: n=501; A: n=506  
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Lösbarkeit der Probleme und Effekt von Engagement 
 4. Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen vor. Wie stark können Sie diesen Aussagen zustimmen? Stimmen Sie voll und ganz, eher, 

teils/teils, eher nicht oder überhaupt nicht zu?  (Anteil  Jugendliche, die voll und ganz bzw. eher zustimmen) 

71 

65 

29 

22 

24 

29 

6 

11 

42 

Es hat einen Effekt für die Welt, 
wenn sich Menschen in 

weltweiten Initiativen um die 
Probleme der Welt kümmern, 

etwa bei Greenpeace, Amnesty 
International, Rotes Kreuz, Brot 

Wenn ich mich mit anderen für 
eine bessere Welt engagiere, 
kann das einen Effekt für eine 

bessere Welt haben. 

Die Probleme auf der Welt sind 
so groß, dass die Menschen sie 

gar nicht lösen können. 

zustimmend teils/teils ablehnend 
Angaben in %, Nennungen „sehr gross“ und „eher gross“ 
Basis: Total, CH: n= 508; D: n=501; A: n=506  
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Akteure 
 4. Ich lese Ihnen jetzt einige Aussagen vor. Wie stark können Sie diesen Aussagen zustimmen? Stimmen Sie voll und ganz, eher, 
teils/teils, eher nicht oder überhaupt nicht zu?  (Anteil  Jugendliche, die voll und ganz bzw. eher zustimmen, in Liste aufgenommen 

sind Akteure mit 60% Zustimmung und mehr) 

75 

72 

69 

60 

Die Mächtigen in der Wirtschaft sollten sich 
viel stärker für die Lösung der Probleme 

der Welt einsetzen. 

In Schule und Ausbildung müsste viel mehr 
Wissen über die Probleme der Welt und 

unsere Verantwortung für die Welt 
vermittelt werden. 

Die Politiker sollten sich viel stärker für eine 
lebenswerte Zukunft der Jugend einsetzen. 

Auch Bevölkerung muss Verhalten ändern 
(Ablehnung zur Aussage: […], müssen 

NUR die Regierungen, Firmen oder große 
Organisationen ihr Verhalten ändern, aber 

nicht die Bevölkerung.) 

Angaben in %, Nennungen „sehr gross“ und „eher gross“ 
Basis: Total, CH: n= 508; D: n=501; A: n=506  
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48 

36 

16 

Engagiert 

Engagementbereit 

Nicht engagiert 

Angaben in % 
Basis: total n=508 

Gesellschaftliches Engagement 
5. Engagieren Sie sich für das Wohl von Menschen oder für die Umwelt, in der Schule oder in einer Organisation wie der Kirche, 
einem Verein oder einer Partei? 6. Würden Sie einen Teil Ihrer Freizeit dafür nutzen, etwas für das Wohl von Menschen oder die 

Umwelt zu tun, wenn Sie wüssten, wie Sie sich engagieren können? 
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Gewohnheiten im Alltag 
7. Welche der folgenden Gewohnheiten haben Sie während der letzten drei Monate regelmässig im Alltag gepflegt?  

85 

84 

84 

71 

67 

43 

22 

21 

18 

12 

Benutzung öV 

Dosen/Flaschen recyklieren 

Abfalltrennung 

Abfallvermeidung 

Sparsamer Umgang mit 
Wasser und Strom 

Bio-Lebensmittel kaufen 

Geldspende 

umweltverträglich und fair 
gehandelte Kleidung 

ökologisch produzierte 
Kosmetika 

Vegetarisch essen 

Angaben in %,  
Basis: total n=508 


